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Peter-und-Paul-Fest 2023 ist rekordverdächtig
Ereignisreiche Festtage mit rund 140.000 Besuchern / lebendige Geschichte und Städtepartnerschaft Brettens

Mit geschätzten 130.000 bis 140.000 Gästen könnte das Peter-und-Paul-Fest einen neuen Rekord bei den Besucherzahlen aufstellen. Bereits die Eröffnung am Freitag war sehr gut besucht. Das Stadtfest bot vier Tage lang ein buntes Programm.     Foto: Thomas Rebel/Stadt Bretten

Aus den Partnerstädten Bellegarde, 
Condeixa-a-Nova, Hemer und 
Longjumeau waren am Sonntag-
morgen wieder zahlreiche Gäste zu 
Besuch. Aus Wittenberg nahmen 
zwei der drei Auszubildenden, die 
die Woche vorher ein Praktikum 
bei der Stadt gemacht hatten, zu-
sammen mit den Auszubildenden, 
die über Luthers Hochzeit in Wit-
tenberg waren, am Programm teil.
Alle Gäste waren erstaunt, wie sich 
die Stadt, die sie teilweise von ande-
ren Besuchen bereits kennen, über 
das Peter-und-Paul-Wochenende 
verwandelt.
Nach der offiziellen Eröffnung am 
Freitagabend wurden die Gäste 
zusammen mit Vertretern der Stadt 

im Fanfarenlager verköstigt.
Am Samstagmorgen wurde das 
Museum Walters Oldtimer e. V. 
in Knittlingen besichtigt. Hier 
waren alle von der großen Samm-
lung historischer Fahrzeuge und 
Landmaschinen beeindruckt. Am 
Samstagabend besuchten einige 
die Schlacht, bevor es nach einer 
Stärkung in der Pflugschenke zum 
Zapfenstreich und Feuerwerk ging.
Am Sonntagmorgen dann hatten die 
Gäste beim traditionellen Empfang 
die Gelegenheit, ein Grußwort zu 
sprechen. Alle bedankten sich für 
die Einladung und betonten, wie 
wichtig diese gegenseitigen Besuche 
für das Bestehen der Städtepart-
nerschaften sind. Bei einem ge-

mütlichen Empfang im Bürgersaal 
des Alten Rathauses konnte man 
sich mit Vertretern der Stadt und 
des Arbeitskreises Städtepartner-
schaften über kommende Projekte 
austauschen, bevor der Peter-und-
Paul-Umzug auf der Ehrentribüne 
miterlebt werden konnte. 
Trotz der teilweise weiten Anrei-
se waren alle Gäste wieder vom 
mittelalterlichen Treiben und der 
besonderen Atmosphäre des Festes 
begeistert und werden versuchen, 
in den nächsten Jahren wieder 
dabei zu sein. Inzwischen kommen  
immer mehr Vertreterinnen und 
Vertreter aus den Partnerstädten 
der Stadt Bretten gewandet zum 
Peter-und-Paul-Fest. (red)

Wenn Gaukler und Quacksalber 
durch die Straßen ziehen, Fahnen, 
Spieße und Kanonenkugeln in den 
Himmel ragen sowie Marsch- und 
Mittelaltermusik in der ganzen 
Stadt erklingt, dann kann das nur 
das Peter-und-Paul-Fest in Bretten 
sein. Vom 30. Juni bis 3. Juli feierte 
die Melanchthonstadt wieder sein 
traditionelles sowie über die Regi-
on hinaus bekanntes Stadtfest. Bis 
nach Europa reichte dabei auch 
in diesem Jahr wieder der Ruf der 
Fanfaren, der Besucherinnen und 
Besucher aus nah und fern nach 
Brettheim anno 1504 lockte.
Von den frühen Morgenstunden 
bis in den klang- und lichterfrohen 
Abend hinein boten die Feierlich-
keiten ein buntes Programm, das 
von Musik- und Tanzauftritten 

Feierlicher Empfang der Partnerstädte

Beim Empfang der Stadt Bretten drückten Vertreterinnen und Vertreter der Partnerstädte Bellegarde, Condeixa-a-Nova, Hemer und Longjumeau 

mit Grußworten und Geschenken ihre langjährige Verbundenheit mit der Melanchthonstadt aus.                 Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

über Kampf- und Handwerkskünste 
bis hin zu historischen Darbietun-
gen und authentischem Lagerleben 
im Mittelalter reichte.
"Das Peter-und-Paul-Fest ist nicht 
nur ein historisches, sondern glei-
chermaßen auch ein zukunftsge-
wandtes Fest", betonte Oberbür-
germeister Martin Wolff bei der 
Eröffnung am Freitagabend, der 
ein ökumenischer Gottesdienst auf 
dem Kirchplatz voranging. "Das 
Stadtfest führt uns vor Augen, was 
wir – jenseits aller Grenzen und 
Ressentiments hinweg – gemein-
sam alles bewirken, wie viel wir 
zusammen bewegen können", so der 
OB.  Stadtvogt Thomas Lindemann 
(Vereinigung Alt-Brettheim e. V.)  
stellte wiederum fest: "Man muss 
gerade auch in schwierigen Zeiten 

Spenden sollen 
Geschädigte 
unterstützen

Während der Festtage kam es in 
der Pforzheimer Straße zu einem 
Hausbrand. Die Einsatzkräfte der 
Brettener Feuerwehr waren schnell 
vor Ort und löschten den Brand. 
Personen kamen glücklicherweise 
nicht zu Schaden, das Gebäude 
ist allerdings in einem unbewohn-
baren Zustand. Entsprechend hat 
die Vereinigung Alt-Brettheim zur 
Unterstützung der Betroffenen ein 
Spendenkonto eingerichtet.
Spenden können gerne einge-
reicht werden auf das Konto der 
Vereinigung Alt-Brettheim e. V., 
IBAN: DE74663500360005019212, 
Spendenzweck: "Brandhilfe".
Spendenbescheinigungen werden 
bei Bedarf ausgestellt.

In der Pforzheimer Straße kam es zu einem 

Brand.                          Foto: Stadt Bretten

feiern". Der rekordverdächtige 
Besucherandrang während der 
viertägigen Feierlichkeiten gibt 
Lindemann Zuspruch: "Wir haben 
bei den Besucherzahlen das Vorjahr 
geknackt. 130.000 Gäste hatten wir 
gewiss, vermutlich eher deutlich 
Richtung 140.000", freut sich der 
Erste Vorsitzende der Vereinigung 
Alt-Brettheim.
Höhepunkt am Samstag waren 
wieder die aufwendig inszenierte 
"Schlacht um Brettheim" in der 
Simmelturm-Arena, bei der rund 
400 Beteiligte die Geschichte haut-
nah lebendig werden lassen, sowie 
das Brillantfeuerwerk über den 
Zelten und Dächern Brettens bzw. 
Brettheims.
Beim traditionellen Empfang der 
Stadt Bretten brachten am Sonn-

tagmorgen auch in diesem Jahr 
zahlreiche Vertreterinnen und Ver-
treter der Partnerstädte  Bellegarde, 
Condeixa-a-Nova, Hemer und Long-
jumeau ihre Verbundenheit mit der 
Melanchthonstadt zum Ausdruck. 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
nutzte die Gelegenheit und dankte 
den Einsatzkräften der Brettener 
Feuerwehr, die während der Festta-
ge bei einem Hausbrand rasch zur 
Stelle waren. "Durch den schnellen 
Einsatz konnten die Feierlichkeiten 
schon bald wieder aufgenommen 
werden", so der OB.
Thomas Lindemann hingegen rich-
tete sein Wort zum Sonntag an die 
Kritiker des Peter-und-Paul-Fests. 
Den Stimmen, die sagen: "Das 
Peter-und-Paul-Fest ist nicht mehr 
das, was es einmal war", entgegnete 

er: "Ja, es ist nicht mehr das, was es 
einmal war. Es ist nochmal besser 
geworden!"
Beim großen Festumzug erfüllten 
am Sonntagnachmittag dann Trom-
melwirbel, Trompetenklänge und 
Jubel-Rufe die Brettener Innen-
stadt. Dicht an dicht drängten sich 
tausende Schaulustige - viele davon 
auch selbst in Gewandung gehüllt 
- an den Straßen, um dem bunten 
Treiben der verschiedenen mittelal-
terlichen Gruppen und historischen 
Bürgerwehren beizuwohnen. "Zum 
Festzug waren dieses Jahr rund 
2.570 Personen gemeldet. Bei so 
gutem Festwetter wie dieses Mal 
kommen aber spontan noch Gäste 
dazu", erzählt Bernd Kirchgäßner, 
Beiratsmitglied des Mittelalterlichen 
Arbeitskreises (MAK). "Letztlich wa-

ren es 63 Festzuggruppen, dazu ka-
men 14 Gespanne und vier Reiterin- 
nen", so Kirchgäßner weiter.
Gut besucht war am Montagmorgen 
wiederum der Schwartenmagenum-
zug. Auf humorvolle Art blickte 
Bernd Neuschl bei der traditionel-
len Schwartenmagenchronik auf 
das vergangene Jahr zurück. Auch 
die kleinen Mittelalterbegeisterten 
kamen mit einem Programm für die 
ganze Familie auf ihre Kosten. Beim 
Kinderfest konnten sich Mädchen 
und Jungen, die sich wacker bei 
verschiedenen Aufgaben geschlagen 
hatten, zu Rittern schlagen lassen. 
Bereits seit 30 Jahren erfreut sich 
das Kinderfest des Peter-und-Paul-
Fests, wie eine Ausstellung in der 
Sparkasse Kraichgau verdeutlicht, 
großer Beliebtheit. (go)

Schwartenmagenumzug des Peter-und-Paul-Fests 2023         Foto: Thomas Rebel/Stadt Bretten

Historische Schlacht um Brettheim am Simmelturm                                        Foto: Stadt Bretten

Großer Festumzug beim Peter-und-Paul-Fest 2023                 Foto: Thomas Rebel/Stadt Bretten
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Falls Sie eine Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, teilen Sie bitte die 
Namen, Telefonnummer, Adresse und das entsprechende Datum der Presse-
stelle mit: per E-Mail an presse@bretten.de oder postalisch an Stadtverwaltung 
Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

  Standesamtliche Meldungen

               

Die Stadt Bretten sucht engagierte 

und motivierte Fachkräfte

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen 
Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie 
Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen 
nahe am Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche Stellenausschrei-
bungen der Stadt Bretten:

• Leiter/in des Sachgebiets Tiefbau (m/w/d)

• Bereichsleiter/in IT (m/w/d)

• Sachbearbeiter/in Stabsstelle Büro des Oberbürgermeisters mit stellv.

    Stabsstellenleitung (m/w/d)

• Bautechniker/in (m/w/d)

Freiwilliges Soziales Jahr:

• in den städtischen Kindergärten Drachenburg und Sonnenblume (m/w/d)    
   zum 01.09.2023

• im Bereich des Feuerwehrwesens (m/w/d) zum 01.09.2023

Stadtwerke Bretten GmbH (weitere Infos: www.stadtwerke-bretten.de)

•Sachbearbeiter/in Erneuerbare Energien (m/w/d)

• Mitarbeiter/in Kundenservice (m/w/d)

• Facharbeiter/in (m/w/d) Stromversorgung

• Küchen- und Kioskmitarbeiter/innen (m/w/d)

• Fachangestellte Bäderbetriebe (m/w/d)

• Ausbildung zum Rettungsschwimmer/in (m/w/d)

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-130) 

gerne zur Verfügung.

Bei Fragen zum Stellenangebot der Stadtwerke Bretten GmbH 

melden Sie sich bitte telefonisch unter: 07252/913-123.

Paella am Markt
Erleben Sie spanischen Flair am Samstag, 15. Juli, auf 
dem Brettener Wochenmarkt.

Genießen Sie von 10 bis 13 Uhr eine leckere Paella 
von Gocht’s Fischdelikatessen mit frischen Zutaten 
vom Wochenmarkt!

• Planung und Durchführung zielgerichteter Sprachförderstunden mit Schüler/-innen der Klassen 1-4 

• Kooperation bzw. regelmäßiger Austausch mit den Lehrkräften an den Grundschulen

• Kostenlose Teilnahme am Qualifizierungslehrgang für die Sprachförderung 
• Angebote zur professionellen Begleitung während der Praxis

• Vielseitiges Qualifizierungs- und Fortbildungsprogramm
• Flexible Einsatzmöglichkeiten ab 4 bis maximal 18 Unterrichtseinheiten pro Woche 
• Angemessenes Honorar für freiberufliche Lehrtätigkeit

Akademie für Innovative Bildung und Management Heilbronn-Franken gemeinnützige GmbH | Bildungscampus 7 | 74076 Heilbronn | www.aim-akademie.org

SPRACHFÖRDERDOZIERENDE AN GRUNDSCHULEN
„Alle Kinder und Jugendlichen nutzen ihre Bildungschancen“. Möchten Sie mit uns an der Realisierung dieser Vision arbeiten?

DAS SIND IHRE AUFGABEN

DAS DÜRFEN SIE VON UNS ERWARTEN

• Interesse an Spracherwerb und Sprachvermittlung

• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
• Wertschätzender Umgang mit anderen Kulturen
• Idealerweise pädagogische Erfahrung in der Arbeit mit Kindern
• Eigenverantwortliche Arbeitsweise 
• Bereitschaft zur regelmäßigen Fortbildung

DAS ERWARTEN WIR VON IHNEN

Die aim entwickelt Weiterbildungsangebote für pädagogische Fachkräfte, Kinder, Jugendliche, Studierende und 
Auszubildende mit dem Ziel, junge Menschen bestmöglich auf ihrem Bildungsweg zu begleiten.

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung: Bitte senden Sie diese einschließlich Vita und 
Qualifikationsnachweisen an unser Dozentenmanagement unter dozenten@aim-akademie.org.

Das Programm Sprache fürs Leben an Grundschulen richtet sich an Schüler/-innen der Klassen 1-4, deren Sprachkompetenzen 
nicht ausreichen, um sich aktiv in den Unterrichts- und Schulalltag einbringen zu können.  
Den Schwerpunkt des Programms bildet die alltagsbezogene Sprachförderung in Kleingruppen. Daher suchen wir zum weiteren 

Aufbau des Angebots in Bretten engagierte freiberufliche Sprachförderdozierende.

Sprachförderdozierende für 
Grundschulen gesucht

Die aim (Akademie für Innova-
tive Bildung und Management 
Heilbronn-Franken) sucht in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Bretten 
zur Durchführung des Programms 
„Sprache fürs Leben an Grundschu-
len“ engagierte Menschen, die sich 
als Sprachförderdozierende in Frei-
beruflichkeit oder Festanstellung 
ausbilden lassen.
Die Zukunft unserer Kinder liegt Ih-
nen am Herzen? Dann unterstützen 
Sie uns! Im Rahmen des Angebots 
werden Schülerinnen und Schüler 
der Klassenstufen 1 bis 4 in Bretten 
dabei begleitet, ihre Sprachkennt-
nisse zu erweitern, damit sie ihren 
Schul- und Lebensalltag erfolgreich 
bewältigen können. Die Organisati-
on und kostenfreie Qualifizierung 
der Förderkräfte erfolgen durch die 
aim. Unter bestimmten Umständen 
können auch Quereinsteiger ohne 
pädagogische Vorausbildung auf 
die freiberufliche Tätigkeit oder 
auf die Festanstellung vorbereitet 
werden. Ein angemessenes Honorar 

für die Tätigkeit wird von der aim 
übernommen.
„Für die Stadt Bretten ist das ein 
sehr spannendes Programm, weil 
es sehr gezielt denjenigen Kindern 
hilft, die einen besonderen Bedarf 
im Bereich der Sprachförderung 
haben“, sagt Brettens Bürgermeister 
Michael Nöltner. „Ich würde mich 
freuen, wenn wir genug Interessier-
te finden, die sich in diesem Bereich 
engagieren und damit etwas Gutes 
für die Gesellschaft tun möchten.“
Informieren Sie sich gerne über die 
beigefügte Ausschreibung oder per 
E-Mail an: foerderprogramme@
aim-akademie.org. 
Die Ausbildung als Sprachförderdo-
zent umfasst mehrere Unterrichts-
einheiten und findet in der aim am 
Bildungscampus Heilbronn statt. 
Bei einer ausreichenden Anzahl an 
Teilnehmenden ist eine Schulung 
vor Ort in Bretten vorgesehen.
Die aim und die Stadt Bretten freuen 
sich bereits jetzt auf Ihr Engage-
ment. (red)

Um 10 Uhr sorgt die Flamenco-Tanzgruppe „Las Chicas Flamencas“ für 
gute Stimmung und Unterhaltung auf dem Marktplatz.

Die Wochenmarktteilnehmer freuen sich auf Ihren Besuch.

Paella am Markt – so macht der Wochenmarkt-Einkauf noch mehr Spaß! 

BRETTEN

Sommer Wunsch Buch

Schenken Sie der Stadtbücherei
ein neues Buch!
Bücherwunschkarten in der Buchhandlung
Kolibri und vor Ort in der Stadtbücherei

Die Stadtbücherei Bretten sucht 
auch in diesem Sommer wieder 
Buchpatinnen und Buchpaten.
Das Team der Stadtbücherei hat im 
Vorfeld eine Auswahl in Form von 
Bücherwunschkarten getroffen, 
die ab sofort in der Buchhandlung 
Kolibri (Melanchthonstraße 71-73) 
und vor Ort in der Stadtbücherei 
(Untere Kirchgasse 5) bereitstehen. 
Interessierte Leserinnen und Le-
ser suchen sich ein Kärtchen aus, 

erwerben das abgebildete Buch in 
der Buchhandlung und schenken 
dieses der Bücherei. Dafür erhalten 
sie nach der Katalogisierung das 
Erstleserecht und werden, falls ge-
wünscht, als Pate oder Patin in das 
entsprechende Buch eingetragen.
Weitere Informationen zur Stadtbü-
cherei Bretten und zur diesjährigen 
Buchpatenschaft-Aktion gibt es auch 
online unter: https://bibliotheken.
komm.one/bretten (red)

SommerWunschBuch - 
Aktion der Stadtbücherei

Vollsperrung Edisonstraße
Aufgrund von Arbeiten an den Versorgungsleitungen sowie dem Abwasser-
kanal im Kreuzungsbereich Edisonstraße/Virchowstraße wird die Edison-
straße im Zeitraum Montag, 10.07.2023, bis voraussichtlich Freitag, 
18.08.2023, für den Fahrverkehr gesperrt. Der Fahrverkehr wird innerörtlich 
umgeleitet über die Virchowstraße. Die Rechbergklinik ist in diesem Zeitraum 
ebenfalls nur über die Virchowstraße erreichbar. Hierzu werden teilweise 
Haltverbotszonen eingerichtet; um Beachtung der Haltverbote wird gebeten.
Linienverkehr L 147 (Fa. Wöhrle): Hiervon betroffen ist aufgrund der 
Vollsperrung in der Edisonstraße auch der Linienverkehr der Linie 147.
Aus Richtung Stadtmitte kommend, wird dabei in der Edisonstraße östlich 
Virchowstraße eine Ersatzbushaltestelle eingerichtet. Dabei entfallen die 
Haltestelle Edisonstraße.

Sanierungsarbeiten in der Pforzheimer Straße
Ab dem 11. Juli beginnt die Sanierung der Pforzheimer Straße im Abschnitt 
zwischen Georg-Wörner-Straße und Friedrichstraße, wobei zweitere während 
der einjährigen Bauphase zunächst für den Verkehr befahrbar bleibt.

Bauarbeiten Heilbronner Straße
Ab dem 10. Juli beginnen die Bauarbeiten auf der Heilbronner Straße 
zwischen Weißhofer Straße und Reuchlinstraße, die für längere Zeit eine 
Vollsperrung erforderlich machen. Der Fahrverkehr wird innerörtlich über 
den Postweg und die Apothekergasse umgeleitet. Für Busse der Linien 141 
und 147 entfallen die Haltestellen Gymnasium und Sporgasse. In Richtung 
Bahnhof halten die beiden Linien an den Ersatzhaltestellen Postweg (Höhe 
Bernhardushaus) und Engelsberg 6-8 (Sparkasse).

Verkehrshinweise

Die Sperrmüll-Fundgrube
Kostenlos abzugeben sind: 2 Kinderschaukeln, einmal Holz und einmal 
Kunststoff; Tel.: 80845

Bretten zeigt Flagge für eine 
atomfreie und friedliche Welt

Eine Modernisierung der Kernwaf-
fenarsenale durch die Atommächte 
und ein nichtendender russischer 
Angriffskrieg gegen die Ukraine: 
Das ist die Kulisse, vor der in 
diesem Jahr am 8. Juli der interna-
tionale Flaggentag der Mayors for 
Peace stattfindet. Mit dieser Aktion 
setzen 2023 mehr als 500 Städte 
in Deutschland ein sichtbares Zei-
chen für eine friedliche Welt ohne 
Atomwaffen.
Die Stadt Bretten beteiligt sich auch 
in diesem Jahr an der Friedensaktion: 
Am Freitag, 7. Juli, 11 Uhr, hisst 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
auf dem Alfred-Leicht-Platz vor 
dem Brettener Rathaus offiziell die 
Flagge der Mayors for Peace. Für 
musikalische Umrahmung sorgt das 
Melanchthon-Gymnasium Bretten. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich dazu eingeladen.
„Als langjähriges Mitglied der May-
ors for Peace setzen wir mit der His-
sung der Flagge vor dem Brettener 
Rathaus wieder ein sichtbares 
Zeichen gegen atomare Aufrüstung 
und für den Frieden und zeigen 
unsere Solidarität mit der Ukraine“, 
betont Oberbürgermeister Martin 
Wolff.

Was ist der Flaggentag?
Am Flaggentag erinnern die Mayors 
for Peace an ein Rechtsgutachten 
des Internationalen Gerichtshofes 
in Den Haag vom 8. Juli 1996. Der 
Gerichtshof stellte fest, dass die 
Androhung des Einsatzes und der 
Einsatz von Atomwaffen generell 
gegen das Völkerrecht verstoßen. 
Zudem stellte der Gerichtshof fest, 
dass eine völkerrechtliche Verpflich-
tung besteht, „in redlicher Absicht 
Verhandlungen zu führen und zum 
Abschluss zu bringen, die zu nuk-
learer Abrüstung in allen ihren As-
pekten unter strikter und wirksamer 
internationaler Kontrolle führen.“

Wer sind die Mayors for Peace?
Die Organisation Mayors for Peace 
wurde 1982 durch den Bürgermeis-
ter von Hiroshima gegründet. Das 
Netzwerk setzt sich vor allem für die 
Abschaffung von Atomwaffen ein, 
greift aber auch aktuelle Themen 
auf, um Wege für ein friedvolles 
Miteinander zu diskutieren. Mehr 
als 8.250 Städte in 166 Ländern 
gehören dem Netzwerk an, darunter 
850 Städte in Deutschland. Rund 
500 deutsche Städte beteiligen sich 
in diesem Jahr am Flaggentag. (red)

Am 7. Juli wird die Mayors for Peace-Flagge vor dem Rathaus gehisst.  Foto: Stadt Bretten

Berufliche Schulen Bretten
bieten erstmals FSJ an

An den Beruflichen Schulen Bretten 
(BSB) besteht die Möglichkeit, vom 
1. September 2023 bis zum 31. Au-
gust 2024 ein Freiwilliges Soziales 
Jahr (FSJ) zu absolvieren. Angespro-
chen sind junge Menschen, die ihre 
Vollzeitschulpflicht erfüllt und das 
27. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben. 
Idealerweise ist nach dem Freiwil-
ligen Sozialen Jahr ein Lehramts-
studium oder eine Tätigkeit in der 
Schulsozialarbeit geplant, kann man 
doch während des FSJ die eigenen 
Berufswünsche in der Praxis prüfen 
und reflektieren.
Das Freiwillige Soziale Jahr an 
den Beruflichen Schulen Bretten  
bietet dabei die einmalige Chance, 
Einblicke hinter die Kulissen des 

Schulbetriebs zu bekommen. Wäh-
rend Lernende im Arbeitsalltag 
begleitet werden, lernen sich die 
jungen Erwachsenen erstmals als 
Autoritätspersonen gegenüber der 
Schülerschaft kennen. 
Die Aufgabengebiete reichen von 
Unterstützung der Fachlehrkräfte 
im Unterricht bei Gruppenarbeits-
phasen und dif ferenzierenden 
Individualisierungsangeboten über 
Hausaufgabenbetreuung bis hin zur 
Mitgestaltung und Organisation von 
Arbeitsgemeinschaften und schuli-
schen Veranstaltungen. 
Weitere Informationen zu den 
Beruflichen Schulen Bretten sowie 
zum Freiwilligen Sozialen Jahr 
an den BSB gibt es online unter: 
www.bsb-bretten.de (red)
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Kommunalpolitik direkt im Amtsblatt

Für den Inhalt der Fraktionsbeiträge sind die Fraktionen und 

die ihnen gleichgestellten Gruppierungen selbst verantwortlich.

die aktiven

CDU Bündnis90/DIE GRÜNEN Freie Wähler-Vereinigung e.V.

AfD

CDU gegen weitere Erhöhung der Kita-Gebühren

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger.

„Wir sind zwar arm, aber sexy!“ – so Berlins Werbeslogan.
Im „armen“ Berlin und auch anderen Bundesländern sind Kitas kostenfrei.
Wie kann sich eine sogenannte „arme Stadt“ dies leisten? Indem andere 
Bundesländer – wie bspw. „das reiche“ Baden-Württemberg – durch den 
Länderfinanzausgleich hohe Summen hierfür beisteuern … 
Somit gilt für Berlin: „Arm, aber gebührenfrei!“

Und Bretten? 
Man muss der Öffentlichkeit vermitteln, dass die öffentliche Hand stolze 
80 Prozent der KITA-Kosten übernimmt. Vom Grundsatz her zunächst 
eine soziale Lösung. 
Das Ziel der kommunalen Landesverbände und Kirchen ist, den Kosten-
deckungsgrad der restlichen 20 Prozent durch Elternbeiträge anzustreben.
Da jedoch nach mehreren Jahren ohne Beitragserhöhung dieser Kos-
tendeckungsgrad durch Elternbeiträge nicht mehr erreicht werde, wird 
vorgeschlagen, die Elternbeiträge um 8,5 Prozent zu erhöhen. Denn 
gleichzeitig seien die enormen Kostensteigerungen auch an der Verwaltung 
nicht spurlos vorbeigegangen. 

Was also tun?  
Das politische Signal der CDU-Fraktion: 
- Wir wollen Eltern und Familien stärken. 
- Der Bereich der frühkindlichen Bildung muss Priorität haben. 
- Es muss ein Ansatz gefunden werden, der allen Familien mit
              Kindern in unserer kinderfreundlichen Stadt zugutekommt. 
- Die kostenfreie KITA muss zum Thema werden – auch wenn
             derzeit noch die Mehrheit der Bundesländer aus Gründen des
             Eigennutzes Änderungen im Länderfinanzausgleich ablehnt …

Unser politisches Signal und unser Antrag für heute: 
Wir empfehlen, den finanziellen Nachholeffekt über mehrere Jahre zu 
strecken und den Elternbeitrag in den kommenden Jahren nicht um 8,5 
Prozent, sondern zunächst einmal um maximal 4 Prozent zu erhöhen. 
Mit unserem 100-Millionen-Haushalt können wir derzeit problemlos diese 
Lücke gegenfinazieren. Auf mehreren Ebenen gibt es Spielraum hierfür. 

Folgerichtig könnte der Brettener Werbeslogan lauten: 
„Bretten – leistungsstark, kinderfreundlich und cool“.

Ihre CDU-Fraktion
Martin Knecht, Bernd Neuschl
Kurt Dickemann, Dr. Joachim Leitz, Isabel Pfeil und Ulrich Schick

Jedes Jahr das gleiche Prozedere, die leidige Diskussion über die Erhöhung 
der Kindergartenbeiträge. Es ist beschämend, dass die ärmsten Bundeslän-
der/Stadtstaaten Berlin, Bremen, Hamburg, Brandenburg, Mecklenburg- 
Vorpommern keine Elternbeiträge für die Kinderbetreuung erheben, aber 
in Baden-Württemberg der Städtetag 8,5% als Empfehlung aussprach und 
unsere Stadt das gerne 1 zu 1 umsetzen möchte. Die kostenlose Kinder-
betreuung wird ermöglicht, da wir mit unseren Steuergeldern durch den 
Länderfinanzausgleich das großzügig finanzieren. Dank der katastrophalen 
Energiepolitik von Union und Ampel stiegen die Betriebskosten gewaltig 
an, das muss ja beim Elternbeitrag eingepreist werden, aber Achtung: Zum 
Jahreswechsel schlägt die CO2-Krake wieder zu. Auch hat Herr Nowak 
berichtet, dass Eltern Lohnsteigerungen oder Inflationsausgleich erhalten 
haben. Das ist der Grüne Ponyhof, aber nicht die Realität - oftmals wird 
ein Kind zum Armutsrisiko. Die 3%, die jetzt fällig werden, konnte ich 
nicht verhindern, aber besser als 8,5%. Für die AfD und mich sind Kinder 
ein Geschenk und unsere Zukunft, denn frühkindliche Bildung ist das 
Fundament für eine erfolgreiche Schulzeit und eine Ausbildung.

Sie sehen, es gibt in unserer Gemeinde viel zu tun.

Es grüßt herzlichst Ihr Gemeinderat
Andreas Laitenberger 

Gesundheitszentrum hat Planungsrecht!

Mehrere wichtige Entscheidungen sind in der Gemeinderatssitzung in der 
letzten Woche gefallen. Der Satzungsbeschluss für den Bebauungsplan 
„Talbachstraße - Obere Mühlstraße“ in Neibsheim macht den Weg frei 
für eine innerörtliche Bebauung, deren künftige Bewohner*innen der 
Bevölkerungsstruktur des Stadtteils gut tun werden. 

Der andere Satzungsbeschluss schließt den Bebauungsplan Sporgasse 1. 
Bauabschnitt ab, mit dem das Gesundheitszentrum final sein Baurecht 
erhält. Jetzt geht es darum, den zweiten Bauabschnitt mit Mediathek, 
Wohnen und Kultursaal in Gang zu bringen. Die flapsige Anmerkung 
von OB Wolff, wir GRÜNE würden mit unserer Forderung „offene 
Türen einrennen“, entbehrt jeder Grundlage – seit drei Jahren drängen 
wir auf einen Planungsbeginn für den zweiten Bauabschnitt, ohne dass je 
irgendwelche Fortschritte erkennbar waren. Dass die Türen jetzt plötzlich 
„offenstehen“ sollen, muss sich erst noch erweisen. Vielleicht erst 2024?

Breiten Raum nahm in der Sitzung das Thema Kindergärten ein. Eine 
steigende Nachfrage trifft auf einen eklatanten Fachkräftemangel. Diese 
überaus schwierige Bedarfslage trifft nicht nur Bretten. Auch anderswo 
reagiert man mit der Verkürzung von Öffnungszeiten und Notbetreuung. 
Die Einrichtung neuer Gruppen mildert die schwierige Situation. Mit 
der neuen städtischen Kita auf dem Mellert-Fibron-Gelände zeigt sich 
Licht am Ende des Tunnels. Bis zur Ausfahrt aus dem Tunnel dauert es 
aber trotzdem noch eine längere Zeit. Fachkräfte und Räume für Kitas 
kann man nicht mal eben schnell aus dem Boden stampfen. Umso mehr 
möchten wir den Kitas und dem Amt für Bildung und Erziehung für ihre 
Bemühungen danken, den Wünschen und Bedürfnissen der Eltern, so 
gut es eben geht, nachzukommen.

Ein großes Streitthema war in der vergangenen Sitzung die Erhöhung 
der Elternbeiträge. Eltern – so sieht es die Abmachung zwischen den 
kommunalen Spitzenverbänden, den Kirchen und den Kommunen vor – 
sollen 20% der Kosten übernehmen. In Bretten sind es derzeit 14%. Unter 
Verweis auf andere Bundesländer, die verschiedene Modelle kostenloser 
Kinderbetreuung haben, wandten sich verschiedene Fraktionen gegen eine 
geplante Erhöhung um 8,5%. Wir GRÜNE traten für 6% Erhöhung ein, 
weil es nicht sein kann, dass eine einzelne Kommune in Richtung kosten-
freier Kinderbetreuung marschiert, solange das Land Baden-Württemberg 
diesen Weg nicht einschlägt. Am Ende blieb es bei der im letzten Jahr schon 
beschlossenen Erhöhung um 3%. Anstelle dieses jährlichen Feilschens sollte 
sich die Mehrheit des Gemeinderats fragen, ob es nicht sinnvoller ist, in 
Bretten den Kostenanteil der Eltern einfach auf 15% festzuschreiben und 
daraus die jährliche Erhöhung abzuleiten.

Es grüßen Ute Kratzmeier, Otto Mansdörfer, Ira Müller-Kschuk und 
Fabian Nowak

Verehrte Bürgerinnen und Bürger,
hier unsere Stellungnahmen zu den Themen "KIGA Bedarfsplan" und 
"Elternbeiträge"

Der Kindergartenbedarfsplan ist eine jährlich wiederkehrende An-
passung an die aktuellen Gegebenheiten und Notwendigkeiten einer 
Kommune.
Er ist die Richtschnur und der Leitfaden für die Bereitstellung von
Betreuungsplätzen.
Ziel der örtlichen Kindergartenbedarfsplanung ist es, einen Überblick 
über die aktuelle Situation für die Kernstadt und die Ortsteile zu erhalten.
Schon heute muss bedacht werden, dass neue Baugebiete auch den Bedarf 
neuer KIGA-Plätze mit sich bringen. Dabei darf nicht vergessen werden, 
dass mehr Kindergartenplätze auch mehr Kosten verursachen, die finan-
ziert und bezahlt werden müssen.
Deshalb möchten wir hier mal wieder auf das FWV-Thema „Wachstum bzw.
Wachstumsstrategie“ zurückkommen und erneut die Frage stellen, welches
Wachstum können wir uns überhaupt leisten?
Können wir ohne eine Wachstumsstrategie vorausschauend planen, 
Probleme frühzeitig erkennen und dementsprechend zeitgemäß darauf 
reagieren? Wir denken: nein.

Was als TOP 5 Elternbeiträge 2023/2024 anstand, wollten wir mit unse-
rem Beschluss vom 06.07.2022 eigentlich vermeiden, nämlich die jährlich
wiederkehrende Diskussion um die Erhöhung der Kita-Gebühren.
Wir von der FWV-Fraktion sind der Ansicht, dass Kitas genau wie 
Schulen einen Bildungsauftrag haben, der kostenlos sein sollte. Bei der 
Finanzierung desselben geht das Land BW aber in Deckung und wälzt die 
Verantwortung gänzlich auf die bereits angeschlagenen Kommunen ab.
Obwohl die kommunalen Spitzenverbände eine Beteiligung der Eltern 
an den Gebühren in Höhe von 20% empfehlen, begnügt sich die Stadt 
Bretten mit einem Anteil von z. Zt. 14,4 %. Das heißt im Umkehrschluss, 
Bretten trägt im Moment an jedem einzelnen Kita-Platz 85,6% der Kosten. 
Die Elternbeiträge liegen demnach in Bretten deutlich unter den Empfeh-
lungen der kommunalen Spitzenverbände.
Die stetig steigenden Kosten für den Kita-Betrieb reißen ein immer größer
werdendes Loch in den städtischen Haushalt. Deshalb stellt sich die Frage, 
was wollen und was können wir uns überhaupt leisten.
Im Landesvergleich liegen die Elternbeiträge vieler Gemeinden im Schnitt 
bei 10% bis13%, also immer noch unterhalb der 14,4% wie in Bretten.
Deshalb sind wir von der FWV der Meinung, auf die Erhöhung um 8,5% zu
verzichten und stellten den Antrag, es beim Beschluss vom 06.07.2022 mit 
einer Erhöhung um 3% zu belassen.

Ihre FWV Fraktion: Bernd Diernberger, Markus Gerweck, Thomas Rebel

Dem Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan „Sporgassenareal, 1. Ab-
schnitt“ stimmte der Gemeinderat nun mehrheitlich zu.

Mit unseren Nein-Stimmen machen wir deutlich, dass sich an unserer 
Haltung zum Projekt „Sporgasse“ nichts geändert hat. Zu viele Fragen wie 
die Höhe der Gesamtbaukosten, Nutzung sowie kostendeckender Betrieb 
des Dienstleistungszentrums bleiben für uns bis jetzt unbeantwortet.

Wir behalten die Entwicklung im Auge und werden versuchen, die 
Brettener Bürger auf dem Laufenden zu halten.

Für die im Zusammenhang mit dem Dienstleistungszentrum notwendig 
gewordene Bürgschaftsübernahme der Stadt gegenüber der Kommunalen 
Wohnungsbau GmbH Bretten in Höhe von 5.670.000 Euro (80% des Dar-
lehens über 7.088.000 Euro) ergab sich für uns Klärungsbedarf und sind 
gespannt auf die Zustimmung des Regierungspräsidiums. Wir möchten 
daran erinnern, dass die Stadt Bretten per 31.12.2022 Bürgschaften in 
Höhe von insgesamt 58.236.965,54 Euro übernommen hat!

Mit der heftig diskutierten Frage über eine mögliche Erhöhung der 
Kindergartenbeiträge bis max. 8,5% sind wir „auf Linie“ geblieben, d. h. 
es bleibt bei der am 06.07.2022 beschlossenen Beitragserhöhung von 3%!

Der „grüne“ Versuch, eine Erhöhung der Gebühren um 6% sei doch für 
Jedermann erträglich, deckt sich punktgenau mit der Grünen-Politik 
in Bund und Land. Wir sind gespannt auf die bei Hausbesitzern und 
Mietern ankommenden Kosten.

Die ausgedehnte Debatte um Sitzungspunkt 6 „Neufassung Benutzungs-
richtlinien/Betreuungsangebot…." war ein Streit um „Kaiers Bart“. Mit 
etwas mehr Sachwissen aus Reihen der CDU hätte man sich einige Zeit 
der sowieso ausgedehnten Sitzung ersparen können.

Mit unserem Info-Stand am Samstag, 22.07.2023, informieren wir auf 
dem Marktplatz wieder Brettener Bürger.

Die aktiven wünschen Ihnen für die kommende Urlaubszeit alles Gute.

Jörg Biermann, Aaron Treut, Wolfgang Lübeck, Armin Schulz, Hermann 
Fülberth

Comicwettbewerb 2023 der 
Partnerstadt Bellegarde

Bereits zum neunten Mal können 
sich alle Schülerinnen und Schüler 
aus Bretten beim Comicwettbewerb 
2023 der Partnerstadt Bellegarde in 
Frankreich beteiligen. Der künstleri-
sche Wettbewerb findet alljährlich im 
November statt.
Jugendliche der Jahrgänge 2008 
bis 2010 können über ihre Schule 
oder auch individuell am Comicwett-
bewerb teilnehmen. Der Entwurf 
kann dann noch mit dem jeweiligen 
Kunstlehrer der Schule abgestimmt 
werden.
Es lohnt sich mitzumachen, da für die 
Talente aus Bretten ein Sonderpreis 
vergeben wird. Die Preisverleihung 
wird offiziell während des Comicfesti-
vals am Samstag, 25. November 2023, 
im Centre Jean Marinet in Valserhône 
stattfinden. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sollen auf einem Reißbrett eine voran-
gehende Geschichte weiterschreiben. 
Dabei ist der Stil frei wählbar - ob 
nun schwarz-weiß oder mit Farben; 
selbst die Wahl der Comicfiguren ist 
der Kreatvitität der Teilnehmenden 
überlassen.

Die einzige Voraussetzung ist, 
dass die Teilnehmer die bereits 
vorgegebene Geschichte auf Fran-
zösisch weiterschreiben. 
Das Papierformat ist A3 (29,7 Zen-
timeter / 42 Zentimeter) und soll 
senkrecht sein. Das Reißbrett muss 
per Post vor dem 31. Oktober 
2023 verschickt werden (Datum 
des Poststempels). 
Auf der Rückseite des Reißbretts 
sollen der Name, die Adresse, das 
Geburtsdatum, eine Telefonnummer, 
der Name der Schule und wenn mög-
lich auch eine E-Mail-Adresse stehen.
Anschrift für die Einsendungen:
Concours Jeunes Talents 
Festival BD DANS L’AIN 
Centre Jean Marinet 
Place Jeanne D’Arc 
01200 VALSERHÔNE
Weitere Infos sowie das Anmelde-
formular und die Übersetzung des 
französischen Comics gibt es auf der 
städtischen Homepage unter www.
bretten.de. Für Rückfragen steht Silke 
Vogler unter Telefon 07252/921-106 
oder per E-Mail an partnerstadt@
bretten.de gerne zur Verfügung. (red)

Veranstaltungen des Naturparks
Sonntag, 9. Juli, 10-12 Uhr:
Beim Spaziergang mit Shetty-
ponys samt Reitversuchen und 
Str iegeln werden wir unsere 
vielfältige Naturlandschaft neu 
entdecken. Anmeldung bei Na-
turparkführerin Desiree Maag-
Nagel, Tel.: 01732963004, E-Mail: 
info@naturhofambromberg.de; 
Kosten: 21 Euro/Kinder 11 Euro;
Treffpunkt: Naturhof am Brom-
berg, Bretten-Sprantal. (red) 

Sonntag, 16. Juli, 9-11:30 Uhr:
Beim Rundgang sehen wir nach 
den Jungpflanzen vom Frühling, 
lernen den sparsamen Umgang mit 
Wasser, wie wir Gemüsepflanzen 
schützen können und mehr. Dabei 
darf auch genascht werden. An-
meldung bei: Naturparkführerin 
Beate Zonsius, Tel.: 015238268292, 
E -Ma i l :  b . zons iu s@gmx .de ; 
Kosten: 12 Euro/Kinder frei; 
Treffpunkt: Bretten, Salzhofen 4/1. (red)

"Himmlisches Fest" am 23. Juli
Das Café International feiert in Ko-
operation mit dem Runden Tisch 
für Integration der Stadt Bretten am 
Sonntag, 23. Juli, wieder ein „Himm-
lisches Fest für Groß und Klein“. 
Es findet ab 15 Uhr im Stadtpark 
Bretten statt.
Mit dem „Himmlischen Fest“ setzt 
das Café International unter dem 
Logo „Bretten bleibt bunt“ einen 
Impuls zum guten Miteinander 
aller Nationen in der Stadt Bretten. 
Gemeinsam unter freiem Himmel 
können Kinder und ihre Eltern 
spielen, Spaß haben, Musik hören, 
Zusammensitzen und neue Freund-
schaften schließen.
Für Verpflegung ist gesorgt. Es wer-
den frische Waffeln und Getränke 
zum Selbstkostenpreis angeboten. 
Auch gibt es wieder ein „Bring 
was-nimm was-Buffet“ mit verschie-
denen, oft auch internationalen 
Snacks bzw. Fingerfood. Beiträge 
zum Buffet sind herzlich willkom-
men und können ab 15 Uhr an der 
Stadtparkhalle abgegeben werden.
Koordination der Beiträge zum 
Buffet bitte per E-Mail an: soziales@
bretten.de.

Ab 17 Uhr spielt Lalena Katz und 
sorgt für gute Stimmung bei Besu-
chern jeden Alters.
Veranstaltet wird das „Himmlische 
Fest für Groß und Klein“ vom Run-
den Tisch Integration, Stadt Bretten, 
Café International - Netzwerk Flücht-
linge, Internationaler Bund Mobiler 
Jugendmigrationsdienst, DAF-Inter-
nationaler Freundeskreis Bretten 
e. V., Evangelisches Hohberghaus, 
Moscheegemeinde Grüne Moschee, 
Türkischer Schuleltern- und Kul-
turverein, Deutsches Rotes Kreuz 
Bretten e. V., Jugendfeuerwehr 
Bretten bzw. Freiwillige Feuerwehr 
Bretten, den städtischen Kindergär-
ten Drachenburg und Sonnenblume, 
dem Evangelischen Kindergarten 
Zum guten Hirten Gölshausen, 
Vorbereitungsklasse Johann-Peter-
Hebel-Gemeinschaftsschule, die Dia-
konie Bretten – Projekt Emoji, Omis 
for Future sowie vielen weiteren 
Aktiven, die auch im Hintergrund 
die Feierlichkeiten mit ihrem Beitrag 
unterstützen.
Bei schlechtem Wetter findet das 
Himmlische Fest in der Stadtpark-
halle statt. (red)



Amtsblatt vom 08.03.2023

Herbstsemester 2023

Die neuen vhs-Kurse sind unter www.vhs-
bretten.de abrufbar und können direkt ge-
bucht werden. Schmökern Sie in unserem 
vielfältigen Angebot – ob online oder analog – 
so ist für jedes Interesse das Passende da-
bei. Das Programmheft erscheint voraus-
sichtlich Mitte Juli und ist in der Tourist-Info sowie in den vhs-Kursräu-
men und zahlreichen Auslegestellen erhältlich.

Webseminar: Investieren in Kryptowährungen, 231-10308        

Mo 10.07., 18:30-21 Uhr, 25 Euro

Webseminar-Reihe: Gesund und digital im Ländlichen Raum - Te-

lemedizin/Videosprechstunde - Online zum Arzt, 231-30319        
Die Videosprechstunde ist eine ärztliche Sprechstunde, die per Vi-
deochat durchgeführt wird. Una Großmann von der Stiftung Gesund-
heitswissen erläutert die Vor- und Nachteile der Videosprechstunde, 
was man für die Teilnahme benötigt und wie sie abläuft.
In Baden-Württemberg können gesetzlich Versicherte die "docdirekt-
App" für eine telemedizinische Beratung nutzen. Die Kassenärztliche 
Vereinigung Baden-Württemberg stellt die App vor.
Mo 17.07., 18-19:30 Uhr, Teilnahme kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Online-Kurs: Italienisch intensiv im August (Niveau A 1.1) live aus 

der Toskana, 231-40911B     

Haben Sie schon immer Lust gehabt, Italienisch zu lernen, aber aus 
verschiedenen Gründen können Sie nicht regelmäßig zur vhs kommen? 
Kein Problem. Machen Sie einfach hier mit! Der Fokus des besonderen 
Online-Sprachkurses liegt auf der mündlichen Kommunikation.
Mo 31.07., 18-19:30 Uhr, 10 mal, 114 Euro 

Webseminar: Excel-Einführungskurs, 231-50118       

Sie erhalten einen Überblick über Funktionen, Anwendungsmöglichkei-
ten und den Aufbau der Tabellenkalkulation. Der Kurs ist für Excel-Neu-
linge, Umsteiger, Auffrischer und für Leute geeignet, die sich mehr Zeit 
nehmen, das Gelernte anzueignen. 
Mo 31.07., 18-21 Uhr, 5 mal, 125 Euro

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

KulturStadt Bretten

Ausstellungen Rathaus, Untere Kirchgasse 9
Öffnungszeiten: Mo/Mi 8-16.30 Uhr, Di/Fr 8 - 13 Uhr, Do 8-18 Uhr

Bis 07.07., Rathaus Bretten

Glänzende Aussichten

Kleine Schritte zum Klima-
schutz. Karikaturen zu Klima, 
Konsum und anderen Katas-
trophen.
Eine Ausstellung der Regio-
nalgruppe Bretten der ‚Omas 
for Future‘ in Kooperation mit 
der Stadt Bretten.

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Sommer Wunsch Buch: 

Schenken Sie der Stadtbücherei ein neues Buch!

Sie möchten ein Buch lesen, das die Brettener Bibliothek noch nicht in 
ihrem Bestand hat?
Sie möchten der Stadtbücherei etwas Gutes tun und mit einem Buch-
kauf unterstützen?
Werden Sie Sommer WunschBuch-Patin bzw. Pate!
Suchen Sie sich vor Ort oder in der Buchhandlung Kolibri ein Buch-
wunschkärtchen aus, erwerben Sie das abgebildete Buch und schenken 
dieses der Bücherei. 
Sie erhalten nach der Katalogisierung das Erstleserecht und werden, 
falls gewünscht, als Buch-Patin bzw. Buch-Pate in das entsprechende 
Buch eingetragen. 

Stadt Bretten
Bildung und Kultur
Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

Öffnungszeiten: 
Mo-Do 9-18 Uhr
Fr+Sa  9-13 Uhr
www.erlebe-bretten.de  

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3  
75015 Bretten  
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten.de

Amtsblatt vom 05.07.2023

Bis 03.10.2023, Museum im Schweizer Hof 

Sonderausstellung: "Bretten 1933–1945.   

Diktatur in einer badischen Kleinstadt. Ausstellung Teil I"

So 03.09., 11 – 12:30 Uhr

Führung zum Jüdischen Leben in Bretten 

Ein Stück Geschichte im Herzen Brettens mit Heidemarie Leins
Jüdisches Leben in Deutschland – das gibt es schon seit etwa 1.700 
Jahren. Und in Bretten? Auch in Bretten wurden Juden schon sehr früh 
sesshaft, verstärkt aber Ende des 17. Jahrhunderts. Viehmärkte, Handel, 
religiöses Leben und vieles mehr prägten das Zusammenleben zwischen 
Juden und Christen bis zur Nazizeit. So manches Haus in der Innenstadt 
kann von seinen ehemaligen jüdischen Eigentümern erzählen. Wenn 
auch jüdisches Leben mit der Deportation 1940 ausgelöscht wurde, der 
sehr schöne Friedhof blieb bestehen. Einblicke in das Leben und Wirken 
der ehemaligen jüdischen Bevölkerung gewährt diese Führung. 
Voranmeldung bei der Tourist-Info bis zum 01.09.23, Teilnahmegebühr: 5 Euro, 
Treffpunkt: Marktbrunnen auf dem Marktplatz.

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So / Feiertage 11 – 17 Uhr,  Mi 15 – 19 Uhr, Eintritt frei!

Badische Landesbühne
Do 27.07., 20:30 Uhr, Hof der Johann-Peter-Hebel Schule 

Reineke Fuchs von Johann Wolfgang Goethe
Freilichtaufführung der Badischen Landesbühne. 

Unter dem Deckmantel von Recht und 
Gerechtigkeit herrscht im Staat von Löwe 
Nobel das gnadenlose Gesetz von „fressen 
oder gefressen werden“. Also spielt auch 
Reineke sein Spiel und sorgt so für Unruhe 
beim Hoftag. 
Gewaltig sind die Anklagen, welche die Tiere 
gegen ihn vorzubringen haben: Diebstahl, 
Raub, Vergewaltigung und Mord! Reineke 

zündet ein rhetorisches Feuerwerk und redet sich um Kopf und Kragen. 
Aber Reineke Fuchs wäre nicht der, der er ist, wenn er am Ende nicht 
doch über alle triumphieren würde. 
Wir bringen Goethes bitterböses und zugleich komisches Tierepos als 
opulentes Sommertheater auf die Freilichtbühne. Die Machtstrukturen, die 
darin lustvoll entlarvt werden, haben durchaus Parallelen zur Gegenwart.
13 Euro / 9 Euro erm. bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

02. bis 13. August

SOMMERSOMMER im PARKPARK
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Stadtteilnachrichten

Dürrenbüchig

Gölshausen

Sprantal

Besuchen Sie uns auf 
unserer facebook-Seite: 
www.facebook.com/
stadt.bretten 

Rinklingen

Büchig

Bauerbach

Sitzung des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, 12. Juli, 19 Uhr, 
findet eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Dürrenbüchig im 
Gemeindesaal der Ortsverwaltung 
Dürrenbüchig, Kraichgaustr. 1, statt.
Tagesordnung:
TOP 1: Fragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
TOP 2: Bürgercafé - Aussprache
TOP 3: Haushalt 2024
TOP 4: Sonstiges

Dorfplatztreff am 5. Juli
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, am Mittwoch, 5. Juli, findet um 
19 Uhr unser nächster Dorfplatz-Treff 
statt. Sitzgelegenheiten und Getränke 
sollen wieder selbst mitgebracht wer-
den. Ich freue mich auf interessante 
Gespräche und Anregungen.
Torsten Müller, Ortsvorsteher

Dorfflohmarkt am 8. Juli
Am Samstag, 8. Juli, veranstaltet die 
Ortsverwaltung unter Mithilfe einer 
engagierten Mitbürgerin den ersten 
Dorff lohmarkt in Rinklingen. Es 
wird ein vielfältiges Angebot über 
den ganzen Ort verteilt geben. Eine 
Liste der Teilnehmer mit Adressen und 
eine Karte finden Sie unter: https://
abendmarktinrio.de/dorf-flohmarkt-
rinklingen oder über den QR-Code. 
Wir wünschen viel Spaß beim Stöbern!

Seniorenstammtisch
Die Ortsverwaltung Gölshausen hat 
einen Seniorenstammtisch ins Leben 
gerufen. Dieser findet erstmalig am 
Montag, 10. Juli, 17 Uhr, im Bürger-
haus und im 14-tägigem Rhythmus 
statt. Jeder ist herzlich eingeladen 
und willkommen!

Ruit

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist bis 26. Juli 
geschlossen. In dringenden Angele-
genheiten wenden Sie sich bitte an 
den Bürgerservice im Rathaus Bretten, 
Tel.: 07252/921180, oder an die zu-
ständigen Fachämter. Ab dem 27. Juli 
sind wir wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da.

Altpapiersammlung
Die Grundschule Rinklingen sammelt 
am Samstag, 15. Juli, ab 9 Uhr Altpa-
pier. Bitte legen Sie das gebündelte 
Papier zur Abholung am Gehwegrand 
bereit. Die Grundschule bedankt sich 
für Ihre Unterstützung. Sitzung des Ortschaftsrates

Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates Sprantal am Dienstag, 11. Juli, 
um 20 Uhr im Rathaus.
TOP 1: Fragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
TOP 2: Mittelanmeldung für den 
Finanzhaushalt 2024
TOP 3: Verwendung der Sonderhaus-
haltsmittel 2024
TOP 4: Erörterung  möglicher Schüler-
lotse Bus 733
TOP 5: Sonstiges und Bekanntgaben
TOP 6: Fragen der Bürgerinnen und 
Bürger zur Sitzung

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Bitte beachten Sie, dass die Ortsver-
waltung Gölshausen am Donnerstag, 
6. Juli, nur von 17:30 Uhr bis 19 Uhr 
geöffnet hat.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Büchig ist am 6. 
und 7. Juli geschlossen. In dringen-
den Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an den Bürgerservice der Stadt 
Bretten oder an die entsprechenden 
Fachämter der Stadtverwaltung.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Ortsverwaltung Büchig

Eine Ökoregio-Tour „Streuobstwie-
sen“ findet gemeinsam mit dem 
Landratsamt Karlsruhe am Samstag, 
22. Juli, in Bretten-Gölshausen statt. 
Die Sommerwanderung führt durch 
Streuobstwiesen und die Landschaft 
östlich von Gölshausen. Unterwegs 
gibt es Erläuterungen zu Natur und 
Landschaft sowie zur Pflege und 
Erhaltung der Streuobstwiesen. 
Auf dem neuen Pfad werden einige 
Stationen vorgestellt. Anschließend 
gibt es die Möglichkeit zur gemein-
samen Einkehr im Gasthaus Altes 
Rathaus in Bretten. Die rund neun 
Kilometer lange Führung dauert 
rund vier Stunden und wird vom 
Vorsitzenden der Streuobstinitiative 
im Stadt- und Landkreis Karlsruhe 
e. V. und früheren Kreisökologen 
Hans-Martin Flinspach geführt.
Sie beginnt um 13:30 Uhr.
Treffpunkt ist die Haltestelle Kup-
ferhälde der Linie S4. Die Rückfahrt 
ist ab der Haltestelle Stadtmitte oder 
Bahnhof Bretten möglich. 
Für die Wanderung und die Einkehr 
ist eine vorherige Anmeldung erfor-
derlich. Festes Schuhwerk und ein 
Getränk für unterwegs sind sinnvoll. 
Das Amt für Umwelt und Arbeits-
schutz im Landratsamt Karlsruhe 
nimmt diese sowie weitere Fragen 
zur Veranstaltung entgegen per E-
Mail an: naturschutz@landratsamt-
karlsruhe.de.  (red)

Tour über
Streuobstwiesen

Folge uns auf 
Instagram unter 
#stadtbretten

25. Juni bis

15. Juli 2023

Registrieren &

mitmachen!

Bretten ist dabei!

Streuobstwiese                 Foto: Symbolbild

Ausgezeichnetes Projekt für Bienen

Im Beisein von Vertretern der Stadt Bretten nahm der BUND Bretten den Spendenscheck 
von EDEKA Südwest zur Förderung des Projekts entgegen.                 Foto: Stadt Bretten

Mit der Aktion „Unsere Heimat 
und Natur“ verfolgen EDEKA Süd-
west sowie die Naturschutzstiftung 
NatureLife-International das Ziel, 
die Kulturlandschaft im Südwesten 
Deutschlands zu fördern und zu 
verbessern. Im Rahmen des Förder-
programms wurde am vergangenen 
Mittwoch ein Projekt vom BUND, 
Ortsgruppe Bretten, mit einem 
Scheck in Höhe von 3000 Euro aus-
gezeichnet. Mit dem Projekt schafft 
der BUND Bretten Lebensraum für 
Wildbienen und andere Insekten.
Wildbienen und andere Blüten 
bestäubende Insekten spielen in 
einem Ökosystem eine besondere 
Rolle und sind für die Erhaltung der 
biologischen Vielfalt unerlässlich. 
Durch die Bestäubung tragen sie zur 
Fortpflanzung von Blütenpflanzen 
bei, die Nahrungsquellen für viele 

weitere Insekten darstellen, die 
wiederum Beute für weitere Arten 
wie Vögel und Reptilien darstellen. 
Somit stellt das Projekt des BUND 
Bretten einen wichtigen Baustein 
dar, um die Bio-Diversität und das 
Gleichgewicht der unterschied-
lichen Arten zu Erhalten. Der 
städtische Bauhof unterstützt den 
BUND dabei seit vielen Jahren, 
wenn beispielsweise schweres Gerät 
benötigt wird.
Neben vielen Pflanzen, die wild 
aufgegangen sind, wurden u. a. auch 
Katenminze, Salbei, Natternkopf 
und weitere Stauden gepflanzt, um 
das Nahrungsangebot für Insekten 
zu erhöhen. Ebenso wurden Nisthil-
fen geschaffen, so dass über die Jah-
re ein Lebensraum für Wildbienen, 
Insekten, Schnecken und Reptilien 
entstanden ist. (red)    

Das Amtsblatt gerade nicht zur Hand? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle, als auch ältere Ausgaben 
des Amtsblatts online lesen unter: www.bretten.de
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Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Mittwoch, 05.07.2023
19:00 Uhr St. Laurentius Kirche Öku-
menisches Friedensgebet Pfr. Maiba
Samstag, 08.07.2023
16:30 Uhr Kreuzkirche Taufgottes-
dienst Pfr. Becker-Hinrichs
18:00 Uhr Altenheim Im Brückle Gottes-
dienst mit Kirchenchor Pfr. Bönninger
Sonntag, 09.07.2023
11:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Gottesdienst mit Abendmahl und 
dem Posaunenchor sowie Besuch aus 
dem Partnerbezirk Malabar anschl. 
Kirchkaffee Pfr. Bönninger

Stadtteil Büchig
Sonntag, 09.07.2023
11:00 Uhr Katholische Kirche, Ökume-
nischer Gottesdienst

Stadtteil Diedelsheim
Freitag, 07.07.2023
16:30 Uhr Mädchenjungschar im Ge-
meindezentrum
Samstag, 08.07.2023
14:00 Uhr Kindergottesdienst-Über-
nachtung
Sonntag, 09.07.2023
11:00 Uhr Familiengottesdienst unter 
Mitwirkung des Kindergottesdienstes 
Pfrin. A. Czetsch
Dienstag, 11.07.2023
10:00 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 09.07.2023
09:30 Uhr Gottesdienst - Kollekte ist 
für die Partnerkirchen in Europa und 
Übersee - Prädikantin U. Schumacher

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 09.07.2023
11:00 Uhr Katholische Kirche, Ökume-
nischer Gottesdienst

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 06.07.2023
20:00 Uhr Kirche Probe des Posaunen-
chores
Sonntag, 09.07.2023
11:00 Uhr Kirche Gottesdienst Prädin 
U. Schumacher
Montag, 10.07.2023
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe des Kirchenchores

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 05.07.2023
16:45 Uhr Kirche Kinderchor
Freitag, 07.07.2023
18:00 Uhr Kirche Probe der Jungblä- 
ser
19:30 Uhr Kirche Probe des Posaunen-
chores
Sonntag, 09.07.2023
09:30 Uhr Kirche Gottesdienst Pfr. 
Kammerer
Montag, 10.07.2023
20:00 Uhr Kirche Probe des Kirchen-
chores
Dienstag, 11.07.2023
09:30 Uhr Gemeinderaum Krabbelgrup-
pe 0 bis 3 Jahre
Mittwoch, 12.07.2023
16:45 Uhr Kirche Kinderchor

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 09.07.2023
St. Wolfgang Sprantal: Es findet kein 
Gottesdienst statt.
11:00 Uhr St. Stephan Nußbaum, Got-
tesdienst Pfrin. Tomaides

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Mittwoch, 05.07.2023
09:00 Uhr Eucharistiefeier, im Anschluss 
Brezelessen im Bernhardushaus Pfr. 
Maiba
19:00 Uhr Ökumenisches Friedens- 
gebet
Freitag, 07.07.2023
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Samstag, 08.07.2023
18:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Sonntag, 09.07.2023
10:30 Uhr Eucharistiefeier "30 Jahre 
Familienkreis I" Pfr. Maiba
Mittwoch, 12.07.2023
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach
St. Peter
Mittwoch, 05.07.2023
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Samstag, 08.07.2023
08:00 Uhr Rosenkranzgebet - Marien-
gedächtnis
Sonntag, 09.07.2023
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Mittwoch, 12.07.2023
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet 
von der kfd Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Büchig
Hl. Kreuz
Donnerstag, 06.07.2023
18:30 Uhr Eucharistiefeier, im Anschluss 
Anbetung Pfr. Streicher
Samstag, 08.07.2023
17:30 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 09.07.2023
09:30 Uhr Wortgottesfeier 

Pfarrgemeinde Neibsheim
St. Mauritius
Freitag, 07.07.2023
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Sonntag, 09.07.2023
09:00 Uhr Adelbergkapelle, Festgottes-
dienst zum Patronatsfest der Adelberg-
kapelle - mitgestaltet vom Kirchenchor & 
Ensemble des Musikvereins Pfr. Maiba
11:00 Uhr Adelbergkapelle, Eucharis-
tiefeier des Kolpingbezirks Oberhausen 
- Bruchsal - Pforzheim Pfr. Speckert
Montag, 10.07.2023
18:30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim 
Guter Hirte
Sonntag, 09.07.2023
11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst/
Abschied von Pfr. Kammerer

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde (Baptisten)
Freitag, 07.07.2023
16:30 Uhr Royal Rangers
19:00 Uhr Jugend JUMP
Sonntag, 09.07.2023
10:00 Uhr Gottesdienst & Livestream; 
www.efg-bretten.de Philip Browne
Dienstag, 11.07.2023
20:00 Uhr Bibelforum Br. Hubert Wei-
ler, LZ Adelshofen
Mittwoch, 12.07.2023
19:00 Uhr StartUp @home

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Mittwoch, 05.07.2023
19:30 Uhr Bibelstunde Bretten
Sonntag, 09.07.2023
17:30 Uhr Gottesdienst Bretten

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten über 
07252/5864066, jw-bretten@mailbox.org
Mittwoch, 05.07.2023
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/Ist Gott 
schuld, wenn wir Schlimmes durchma-
chen?/Glücklich – für immer (jw.org)
Samstag, 08.07.2023
18:30 Uhr Vortrag und Bibelstudium: 
Unseren Glauben an die versprochene 
neue Welt stärken (jw.org) 
Mittwoch, 12.07.2023
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/War-
um machen wir manchmal Schlimmes 
durch?/Glücklich – für immer (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Mittwoch, 05.07.2023 
20:00 Uhr  Gottesdienst
Freitag, 07.07.2023
Süddeutscher Jugendtag in München 
(Olympiagelände) bis 09.07.2023, weitere 
Infos unter: www.sjt2023.de
Sonntag, 09.07.2023
09:30 Uhr Gottesdienst und Sonn-
tagsschule für Kinder; Kaffeebar im 
Anschluss an den Gottesdienst
Mittwoch, 12.07.2023
20:00 Uhr  Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Mittwoch, 05.07.2023
19:00 Uhr Gebetskreis
Freitag, 07.07.2023
19:00 Uhr Teen- und Jugendkreis (ab 13 
Jahre) nähere Informationen unter Tel. 
07252/78024

Sonne, Musik und mehr: Bretten feiert "Sommer im Park"

Stimmungsvolle Sommerabende in 
relaxter Atmosphäre erwartet die 
Besucher vom 2. bis 13. August in 
Brettens Stadtpark. Bei der dritten 
Ausgabe von „Sommer im Park“ 
wird ein unterhaltsames und ab-
wechslungsreiches Programm mit 
Musik, Kleinkunst, Theater, Litera-
tur und Sport geboten. Unter dem 
Motto „umsonst und draußen“ ist 
der Zutritt zu allen Veranstaltungen 
kostenfrei.
Zum Auftakt laden die Veranstal-
ter zum großen Familientag im 
Stadtpark ein: Mitmach-Aktionen, 
Bühnenprogramme sowie Spiel- 
und Bastelangebote stehen am 
Mittwoch, 2. August, ab 15 Uhr 
auf dem Programm. Eine Woche 
später, am Mittwoch, 9. August, 
findet der zweite Familientag mit 
generationsübergreifenden Ange-
boten statt.
Donnerstag ist Kleinkunst-Tag: Was 
wechselt man in den Wechseljahren 
- die Frau? Die Haarfarbe? Den 
Geisteszustand? Welche Vorteile 
hat es, nicht mehr ganz jung zu 
sein? Diesen und vielen anderen 
wichtigen Fragen stellen sich Mir-
jam Woggon und Udo Zepezauer 
am Donnerstag, 3. August, in ihrem 
Programm „Ab durch die Mitte“. 
Eine Woche später, am Donnerstag, 
10. August, gibt das Klavierduo 
Notenlos, das sich als lebende 

die Tanzfläche und entscheiden sich, 
ganz nach individuellem Musikge-
schmack, für einen Musikkanal. Die 
Party kann beginnen … 
Musik und Picknick im Park – 
entspannter kann der Tag nicht 
beginnen … Am Sonntag, 6. August, 
heißt es Picknickdecke ausbreiten 
und sich von AMY SUE & Friends 
verzaubern lassen. Ob Nina Chuba 
oder Diana Ross, die Zuhörerinnen 
und Zuhörer werden mindestens bei 
einem Song in Erinnerungen schwel-
gen. Die dienstälteste Brettener 
Band, The Bluesmen, beendet am 
Sonntag, 13. August, den Sommer 
im Park mit einem bluesig-chilligen 
Abend. 
Die Veranstaltungen finden im 
Freien statt. Eine Absage erfolgt 
nur bei extremer Wetterlage und 
Unwetterwarnungen.
Der Eintritt für alle Veranstaltungen 
ist frei.
Wer das Kulturprogramm fördern 
möchte, ist herzlich eingeladen, 
das Angebot mit dem Erwerb eines 
„Sommer im Park-Buttons“ zu unter-
stützen. Der Button und Informati-
onen rund um die Veranstaltungen 
sind in der Tourist-Info Bretten (Tel. 
07252 58371-0, touristinfo@bretten.
de) erhältlich.
Das gesamte Programm ist auch 
online zu finden unter www.erlebe-
bretten.de. (red)

Juke-Box einen Namen gemacht hat, 
ein Wunschkonzert im Stadtpark. 
Bereits im vergangenen Jahr konn-
ten die beiden Ausnahmepianisten 
das Brettener Publikum begeistern 
und werden sicher auch in dieser 
Sommernacht mit virtuosen Impro-
visationen überzeugen.
Freitags liegt Musik in der Luft: 
Am Freitag, 4. August, laden die 
Veranstalter zur Blau-Weißen-Tafel 
ein. Dekoration, Licht, Kleider der 
Gäste: alles blütenweiß und him-
melblau. Die Besucher können an 
einer langen Tafel Platz nehmen. Es 
ist aber auch möglich, seine eigene 
Ausrüstung mitzubringen - egal, ob 
Campingstuhl, Picknickdecke oder 
Sitzsack. Aber bitte alles in den rich-
tigen Farben! Die Unplugged-Band 
Mobile Gentlemen aus Karlsruhe 
sorgt mit stilvoller handgemachter 
Musik für die richtige Sommerat-
mosphäre. 
Die Funky Valentine‘s bringen den 
Stadtpark am Freitag, 11. August, 
zum Grooven. Auf dem Programm 
stehen neben Eigenkompositionen 
auch Songs von Jimi Hendrix Expe-
rience, gefolgt von The Police, den 
Red Hot Chili Peppers und vielen 
mehr. 
Die Silent Disco sorgt am Samstag, 
5. August, für sehr viel Tanz-Spaß: 
Die Besucher betreten mit einem 
speziellen Kopfhörer ausgestattet 

Im Beisein von Oberbürgermeister Martin Wolff und Bürgermeister Michael Nöltner stellte Bernhard Feineisen, Amtsleiter Bildung und 

Kultur (2. v. l.), zusammen mit seinen Mitarbeiterinnen Daniela Kerres (l.) und Anne Hardt (2. v. r.) das Programm vom "Sommer im 

Park" vor.                                                                                                                                                 Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Sonntag, 09.07.2023
11:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 11.07.2023
19:00 Uhr Kupferhälde, Themenabend 
in der Serie "Der rote Faden durch die 
Bibel"; herzliche Einladung an alle inter-
essierten Frauen! Anmeldung erwünscht 
unter Telefon 07252/78024
Mittwoch, 12.07.2023
19:00 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag, 09.07.2023
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration 
18:30 Uhr Gottesdienst
Jeweils Predigtstream mit Steffen & 
Sibylle Beck
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de

Kindertagespflege - finanziell gefördert
Bei der Entscheidung, welches die 
passende Betreuungsform für das 
Kind und die Eltern ist, spielen 
immer auch die finanziellen Aspekte 
eine berechtigte Rolle. 
Tagespflegepersonen sind selbststän-
dig tätig. Somit werden der Betreu-
ungsumfang und der Stundensatz 
individuell zwischen Eltern und 
Tagespflegeperson vereinbart. Ist 
die passende, qualifizierte und über 
eine Pflegeerlaubnis verfügende Ta-
gespflegeperson gefunden, steht den 
Eltern die Möglichkeit einer finanzi-
ellen Förderung zur Verfügung. 
Die laufenden Geldleistungen wer-
den von der Wirtschaftlichen Ju-
gendhilfe, einer Abteilung des zu-
ständigen Jugendamtes, für Kinder 
von null bis 14 Jahren ausgezahlt. 
Diese Leistung ist einkommensab-
hängig und setzt voraus, dass die 
Betreuung des Kindes aufgrund 
von Erwerbstätigkeit notwendig ist. 
Für Kinder zwischen ein und drei 
Jahren wird die Betreuung bis zu 20 
Stunden pro Woche auch ohne Er-
werbstätigkeit der Eltern gefördert. 
Je nach Einkommen und benötigten 

Betreuungsstunden werden die 
Eltern entsprechend an den Kosten 
für die Kindertagespflege beteiligt. 
Gerne informieren wir Sie genauer 
über die Möglichkeiten der finanzi-
ellen Förderung und unterstützen 
Sie bei der Antragstellung!
Eltern, die sich für einen Betreu-
ungsplatz in der Kindertagespflege 
interessieren, beraten wir gerne 
persönlich vor Ort bei unseren mo-
natlichen Sprechstunden:
jeden 1. Donnerstag im Monat
von 9 Uhr bis 12 Uhr
im Rathaus Bretten, Zimmer 112 
(außer während der Schulferien)
Nächster Termin: 
Donnerstag, 6. Juli, 9-12 Uhr
Bei Interesse an der Tätigkeit als 
Tagespflegeperson informieren wir 
Sie gerne.
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. 
Kindertagespflege und Tageseltern 
ist Frau Peschel, Tel.: 07251 981 987-1, 
E-Mail: i.peschel@tev-bruchsal.de
Voranmeldungen bitte telefonisch 
oder per E-Mail. Selbstverständlich 
bieten wir auch telefonische und 
digitale Beratungsangebote an. (red)

Informationen zur
Pflegekinderhilfe

Wer schon mit dem Gedanken 
gespielt hat, einem Kind ein zu 
Hause zu geben, ist sich oft nicht 
sicher, was das konkret bedeutet 
und wie der erste Schritt hierfür 
aussehen kann. Das Jugendamt im 
Landratsamt Karlsruhe informiert 
daher bei einem digitalen Informati-
onsabend zum Thema „Pflegeeltern 
werden! – Eine Aufgabe für Sie?!“. 
Die nächsten Termine finden statt 
immer donnerstags am 20. Juli, 28. 
September und 9. November ab 17 
bis zirka 18 Uhr. 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Jugendamtes berichten zu Ab-
läufen und Voraussetzungen, um 
Pflegeeltern zu werden. Neben dem 
informativen Teil ist auch Platz für 
Fragen.
Die Informationsabende finden alle 
zwei Monate statt. Eine Anmeldung 
im Vorfeld ist nicht erforderlich. Die 
Zusendung des Teilnahme-Links 
und weitere Informationen erfolgen 
per E-Mail an pflegekinderhilfe@
landratsamt-karlsruhe.de. (red)

Der diesjährige Korksammelwettbe-
werb des Abfallwirtschaftsbetriebs 
des Landkreises Karlsruhe biegt 
auf die Zielgerade ein: Noch bis 
Samstag, 8. Juli, können Kinder- 
und Jugendgruppen von bis zu 
40 Personen teilnehmen. Wer die 
größte Menge sammelt, erhält einen 
besonderen Preis. Für alle anderen 
gibt es eine kleine Belohnung für die 
Gruppenkasse. 
Die gesammelten Korken können 
am Samstag, 8. Juli, von 9:30 bis 
12 Uhr auf dem Gelände der Pre-
Zero Recycling Süd GmbH in der 
Lußhardtstraße 7 im Bruchsaler 
Gewerbegebiet abgegeben werden. 
Zur Verhinderung von Menschenan-
sammlungen wird darum gebeten, 
stellvertretend für die Gruppe mit 
maximal zwei Personen zum Abga-
betermin zu erscheinen. 
Gesammelt werden ausschließlich 
Flaschenverschlüsse aus Natur- und 
Presskork. Andere Gegenstände aus 
Kork sowie Flaschenverschlüsse aus 
Metall oder Plastik werden nicht 
angenommen. Die im gesamten 

Landkreis gesammelten Korken 
kommen einem sozialen Zweck zu-
gute: Sie werden an die Hanauerland 
Werkstätten in Kehl-Kork gespendet 
und unterstützen dort die Arbeit von 
Menschen mit Behinderung. 

Korksammelwettbewerb läuft noch bis Samstag, 8. Juli

Weitere Informationen zum Kork-
sammelwettbewerb gibt der Abfall-
wirtschaftsbetrieb unter Telefon 
07251 9820 6444 oder per E-Mail 
an: oeffentlichkeitsarbeit@awb.
landratsamt-karlsruhe.de. (red)

Noch bis 8. Juli können Kinder- und Jugendgruppen am Korksammelwettbewerb des Abfall-

wirtschaftsbetriebs des Landkreises Karlsruhe teilnehmen.     Foto: Landratsamt Karlsruhe

Stiftskirche     Foto: Claudia & Gerald Herr
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